
Auf Gottesfahrt vermagst du alles, was du willst

Auf Gottesfahrt vermagst du alles, was du willst, im Spielen zu erreichen. Das ist, weil Ich bei dir Bin, ganz besonders in den 

anspruchsvollsten Situationen, die da sind: Zweifel an dir selbst, Lebensnot und Körperpein. Da reich Ich dir in engellichter 

Huld den Kelch der Wahrheit über deines Weltseins Wetterwendigkeit und Maskerade. Das ändert deinen Sinn und führt dich zur 

Erkenntnis deiner Gottgeschliffenheit im Wunder seinsbeschwingter Tage. 

Das sei von nun an deines Fühlens hoch erhabener Respekt vor dem Urewigen, das sich in deiner Innigkeit vollzieht. Du bildest 

dich zu dem, was Ich in dir erbilde, und äufnest Weisheit Meiner Art im Seinsgewissen. Holdselige Gespinste hüllen dich in 

Weiten ein von unermesslichem Beschriebe. Dargestellt im Nichts Bist du Mir alles, was da sein kann in der Poesie und 

Wohlbekömmlichkeit der Sphären. Garant für Sinnkraft und Synthese Bin Ich dir; weiden darfst du dich an deiner eignen Schöne, 

wie an Meiner, die sich ins unendlich heitere Elysium erhebt. www.das-sein.ch

© Ludwig Weibel

Diese PDF wurde erstellt durch das Schreiber Netzwerk  

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/4/Texte/34/Weisheit/43835/Auf-Gottesfahrt-vermagst-du-alles,-was-du-willst/
http://www.schreiber-netzwerk.eu/de/

